
Der Verein zur Erhaltung gesunden Lebensraumes e.V.  bezieht Stellung zum 

Thema atomstrom 

 

Wir sind gegen Atomstrom, weil ... 

 

- wie   Harrisburg 
Tschernobyl 
Fukushima 

 
 aber auch Brockdorf 
   Krümmel 
   Brunsbüttel  u.a. 
 

gezeigt haben, birgt die Nutzung der Atomkraft ein unbeherrschbares 
Restrisiko! 

 

- die AKW sehr störanfällig sind und mitunter nur eine fehlerhafte 
Dichtung oder eine kleine defekte oder fehlende Schraube allergrößte 
Gefahren heraufbeschwört! 

 
- die Endlagerung der Brennstäbe noch längst nicht geklärt ist! 

 
- die Behauptung, Atomstrom sei billig, nicht stimmt. Zu den 

Entstehungskosten eines AKW's und den Betriebskosten (incl. 
Leitungsnetzkosten) müssen die Kosten für die Endlagerung des 
Atommülls für viele Jahrhunderte, die Haftungskosten (in Deutschland 
2,5 Milliarden €), die Kosten für den Abbau alter und stillgelegter AKW, 
was Jahrzehnte dauern kann, hinzugerechnet und daraus der Strompreis 
ermittelt werden. 
Warum muss eigentlich die Gesellschaft einen Großteil der Kosten für 
Endlagerung, Haftung und Abbau tragen? Seit Jahrzehnten verdienen 
sich die Stromkonzerne dumm und dämlich! 
 

- es Alternativen zum Atomstrom gibt. Wenn wir uns verstärkt die Energie 
aus Sonne, Wind und Wasser zunutze machen, bekommen wir einen 
preiswerten und umweltfreundlichen Strom geliefert. Wenn parallel dazu 
die Industrie stromsparende Elektro-Geräte und effiziente 
Heizungssysteme entwickeln würde, könnten diese Maßnahmen nicht 
nur mittelfristig die Atomkraftwerke, sondern langfristig auch die 
Kohlekraftwerke ersetzen. 

Wir fordern daher die schnellstmögliche Stilllegung aller Atomkraftwerke 
und die verstärkte Forschung auf dem Gebiet der regenerativen Energien! 

 

 



 

 


